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Forchheim, 26.06.2011 
 
 
 
Hallo Kollegen, 
 
 
leider müssen wir euch heute wieder etwas unerfreuliches mitteilen. (siehe Schreiben BMVBS) 
 
 
Der Hintergrund: 
 
Es gab in Nordbayern vor einigen Wochen einen Windenunfall mit Personenschaden. Vom 
LAN wurde sofort nach den Ausübungsvoraussetzungen (25 Starts) nur auf Segelflugzeugen 
gefragt, diese waren gegeben. 
 
Nach telefonischer Rücksprache mit einem Prüfer teilte uns dieser mit, dass es amtsintern einen 
Aktenvermerk gibt, aus dem hervor geht, dass nur die Starts ausschließlich auf Segelflugzeugen 
zählen. 
Wir haben darauf hin genau diesen Prüfer damit konfrontiert, dass es schließlich die Luftämter 
waren, die uns auf Fluglehrerweiterbildungen vermittelt haben, dass man die fehlenden Starts 
(außer den 5 in der jeweiligen Startart) auch mit TMG und Motorflugzeugen machen kann.  
Ferner haben wir auch moniert, dass es nicht angehen kann, dass so ein wichtiger Hinweis nicht 
an den LVB weitergeleitet wird, der über seine Geschäftsstelle in der Lage ist, dieses zeitnah an 
den dementsprechenden Personenkreis zu verschicken. 
 
Da es hier seitens der Luftämter und des BMVBS unterschiedliche Sichtweisen gab, haben wir 
darum gebeten, die Sache verbindlich für alle zu regeln. 
 
Das Ausbildungsteam hat nicht nur die Aufgabe sich um den Ausbildungsbetrieb zu kümmern, 
sondern auch die Lizenzinhaber vor Verstößen, für die sie nichts können, zu schützen. 
 
Die jetzige Regelung trifft auch nicht unbedingt unsere Zustimmung!  
Das mindeste wäre gewesen, die fehlenden Starts mit dem TMG fliegen zu dürfen. 
 
 

  

 
 
 
An die Ausbildungsleiter  
und Fluglehrer 

 

 

 
 

Telefon: ++ 49 89 45 50 32  0 
Telefax: ++ 49 89 45 50 32 11 
 
Landesausbildungsleiter: 
Peter Hofmann 
Regnitzstr. 33 a, 91301 Forchheim    
Tel./Fax: 09191-2387 
 

E-Mail: KuPHofmann@T-online.de  
 

 

Segelflug
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Wir bitten euch,  die Lizenzinhaber über diese Änderung zeitnah zu informieren und so lange 
Flugaufträge zu erteilen, bis die Piloten die notwendigen Starts wieder erreicht haben. 
 
Mal sehen, was uns die Zukunft mit EASA bringt, wenn sich wieder!! mal was ändert!! 
 
 
  
Mit freundlichen Grüßen  
 

 
 
 
 
 
 

       Peter Hofmann 
Landesausbildungsleiter  
Segelflug/Motorsegelflug 
 


